
              Ich stehe hier an Deinem Grab

zum ersten Mal muss ich Dich 
am Feier-tag Allerheiligen hier besuchen

Erinnerungen steigen in mir auf
und umwehen mich

wie der kalte Wind mein Gesicht
sie sind warm und zärtlich und weich

Du warst immer für mich da
wir waren immer füreinander da

inmitten aller Menschen fühle ich mich
doch ziemlich allein

was du mir gabst kann keiner mir geben
so ist es - sagt man - das Leben

hier auf Erden
es ist endlich 

meist wunderschön
und manchmal auch sehr grau
dankbar will ich heute feiern

dass es dich gab
für mich

es tröstet mich
dass es dir gut geht
da wo du nun bist

und dass ich dich wiedersehen werde
eines Tages nah oder fern

du wartest auf mich – und ich -
ich werde hier erfüllen

was ER von mir erwartet
so gut ich kann

                      Amen  Foto und Text: Eva Maria Petrik


